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Hoffnungsgedicht 

Weihnachten ist nicht mehr weit, 

wir freuen uns auf diese Zeit. 

Hoffnung können wir uns machen, 

ein Kind bringt Frieden, Freude, Lachen. 

Es kam ganz klein in diese Welt 

und hat sie auf den Kopf gestellt. 

Zündet am Baum die Kerzen an, 

singt Lieder und dann denkt daran, 

was dieser Tag euch sagen will. 

Vielleicht wird es ja auch kurz still. 
Aus: https://weihnachtsgedichte.de/text/18/ 
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Friedvolle Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr wünschen Euch 
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Liebe Mitglieder, 

 
letztes Jahr begann der Weihnachtsnordler mit dem Wunsch auf einen "dynamischeren 

Beginn" des Jahres 2025. Wenn man nun rückblickend auf den Jahresanfang und das 
Jahr schaut, kann man sich fragen, ob so viel Dynamik wirklich wünschenswert ist. 

Einer in Übersee hat Dynamik zum Selbstzweck im wahrsten Sinne erhoben, ein anderer 
hierzulande wollte es gleich machen und ist mehrfach ins Stolpern geraten. Bei beiden 

könnte man den Schluss ziehen, dass zu viel Dynamik langfristig eher nachteilig wirkt. 
Vielleicht ist es also besser, mit Bedacht an die Dinge heranzugehen und erst dann die 

Dynamik zu entfalten, die notwendig ist, um Dinge und Prozesse anzuschieben. Und es 
ist besser, sich auf einen Langstreckenlauf einzurichten als auf einen Sprint. Damit 

verbunden ist eine andere Einteilung der Kräfte. Wie immer: es kommt auf den Einzelfall 
an und immer wieder zeigt sich, dass überraschende Effekte entstehen – im Guten und 

leider auch im Schlechten. 
Wie sieht’s nun im sehr lokalen Umfeld unseres Vereins mit der Dynamik aus? 

Erfreulich für den Gesamtverein ist sicher der Zuwachs an Mitgliedern im 1. Quartal, 
der sich dann über das ganze Jahr hinweg fortsetzte – und auch zum Jahresschluss hin 

anhält: 352 Mitglieder zählen wir brutto – also inkl. der Mitglieder, die zum Jahresende 
gekündigt haben. Die Zunahme ergibt sich aus Neueintritten bei Tennis (36), 

Kampfsport (28) und Basketball (15). Und besonders sticht ins Auge, dass von diesen 53 
jünger als 27 Jahre sind, davon wiederum 19 zwischen 6 und 13 Jahren bei Basketball 

und den Karatekids. Offensichtlich zahlt sich mittlerweile unsere sehr gute Jugendarbeit 
aus – und sie spricht sich herum, denn große Werbeaktionen haben wir nicht 

durchgeführt. 
So sieht es kurz vor Jahresende aus, dass wir trotz der anstehenden Austritte deutlich 

über 300 Mitglieder zählen werden und der Jugendanteil womöglich ansteigt.  
 

Nun aber genug der Statistik und zum sportlichen Geschehen! Letztes Jahr war die 
Halbzeitbilanz der Basketballer durchwachsen – heuer haben Matthias Häfeles „Rote 

Riesen“ die Herbstmeisterschaft für sich gesichert. Ein toller Erfolg und es lohnt sich 
allemal, einen Sonntagnachmittag in unserer „Heimhalle“ in der Adlhoch-Schule in 

Pfersee unsere Herrenmannschaft anzufeuern. Die Rückrunde läuft bereits und das 
erste Spiel konnte gleich gewonnen werden. Mit den besten Korbergebnissen und der 

größten Korbdifferenz führen wir die Tabelle souverän an. Jetzt heißt es über die 
Weihnachtsspielpause die Form zu halten. Noch ein Hinweis an die, die nur ab und zu 

und vielleicht mit einigen Freunden auch außerhalb des Vereins Basketball in der Halle 
spielen wollen: am Mittwochabend ab 20:00 Uhr haben wir ganzjährig eine der beiden 

Turnhallen gemietet. Dort kann dann auf einen Korb oder „ganz normal“ auf zwei Körbe 

gespielt werden. Das nennt sich dann „Crunch“ . Für Nichtmitglieder gibt es dann einen 
Einzel- oder einen Korbtarif. Näheres dazu bei Uli Häfele, unserem Basketball-

Abteilungsleiter, oder auf unserer Webseite unter Basketball-Training. 
 

In der Gymnastikabteilung haben wir unser Angebot ausgedehnt und auf „Mach mit! 
Bleib fit!“ am Freitagvormittag mit Uschi haben offensichtlich viele gewartet. Der Kurs 

wird sehr gut angenommen und Uschi freut sich über ein „volles Haus“. Bei 
Bodyforming am Mittwochabend wird Julia aktuell durch Elena und Annabell vertreten. 

Julia überlegt sich, bald wieder einzusteigen – zunächst aber auf der „anderen“ Seite. 
Wie schon mitgeteilt, wird das Yogaprogramm ab Februar einige Zeit pausieren. Wir sind 

zuversichtlich, dass die Pause möglichst kurz sein wird und informieren Euch sobald wir 
Genaueres dazu wissen. 

Bei Boccia stehen die Zeiten auf Wechsel. Francesco hat sich nach langer und reiflicher 
Überlegung entschlossen, nach mehr als 45 Jahren wieder in seine Heimat nach 

Kalabrien zurückzukehren. Wir werden seine Frau Aurelia und ihn, seine Erfahrung und 
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Expertise im Boccia sehr sehr (!) vermissen! Margherita und Michele werden die DJK 

Nord weiterhin im Spielbetrieb der 2. Bundesliga vertreten. Für die Abteilungsleitung 
gibt es einige Überlegungen. Der Bocciabetrieb – insbesondere am Montagnachmittag -

auf unseren Bahnen ist gewährleistet. Für das Herrichten der Bahnen nach der 
Winterruhe im April ist Francesco noch vor Ort – und was ist besser für einen 

Erfahrungsaustausch als „Learning-by-doing“?! So werden wir also einige Zeit auf „wie-
pflege-ich-wettkampftaugliche-Bocciabahnen“-Seminaren verbringen. 

Beim „Hobbyfußball/Badminton“ müssen wir wohl bald auch das 
„Hobbyfußball“ streichen. Aber zum Glück kommen für Badminton immer noch einige 

Leute am Mittwochabend ab 20:00 Uhr zusammen. Wir haben auch eine der beiden 
Turnhallen seit dem Herbst nun ganzjährig gemietet, so dass sie für Badminton immer 

zur Verfügung steht. Und wenn doch genügend Leute für ein Fußballmatch kommen, ist 
schnell um- und aufgebaut. Infos dazu bei Roland Beckel, unserem Abteilungsleiter. 

In der Tischtennis-Abteilung lief die erste Saisonhälfte eher verhalten: unsere 1. 
Mannschaft findet sich in der unteren Tabellenhälfte mit leicht negativem Punktestand. 

Allerdings ist der 3. Platz nur 2 Punkte entfernt – also ein sehr dichtes Mittelfeld zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt. Einzig die ersten beiden Plätze sind derzeit etwas abgesetzt. In 

der Winterpause bis zum 09. Januar heißt es also Kräfte tanken und nach oben 
schauen. In der 2. Mannschaft sieht es platzmäßig etwas besser aus, allerdings ließ der 

Schwung vom Anfang der Saison etwas nach und die letzten 4 Spiele gingen verloren. 
Auch da gilt es, die Pause zu nutzen. Am 16. Januar startet die Rückrunde mit einem 

Heimspiel gegen Biberbach. 
Tennis war schon am Anfang beim Mitgliederzuwachs aufgeführt. Dadurch konnte auch 

die Auslastung unserer Plätze gesteigert werden. Das ist der Platzqualität durchaus 
zuträglich – auch weil damit der nördliche Platz öfter bespielt wird. Wir hoffen, dass 

dadurch der Moosbewuchs etwas reduziert wird. Nichtsdestotrotz werden wir bei der 
nächsten „Saisonaufbereitung“ ein besonderes Augenmerk darauf richten und den 

Untergrund entsprechend behandeln. Auch wenn der Mitgliederzuwachs groß war: die 
Chance ein freies Zeitfenster zu erwischen, ist nach wie vor hoch. Ab Anfang Mai geht’s 

wieder los. 
Schlussendlich kommt die Reihe an den Kampfsport. Mittlerweile ist diese Abteilung die 

mitgliederstärkste: 118 Mitglieder zählt sie, davon etwa zwei Drittel Männer und ein 
Drittel Frauen. Wer ab und an auf unsere Webseite schaut, wird feststellen, dass unsere 

Kämpferinnen und Kämpfer mittlerweile auch international Erfolge erzielen. Noch 
überwiegt die Anzahl der nationalen Turnierteilnahmen im Bayerischen und 

Württembergischen. Offensichtlich kommt das auch bei potentiellen Sponsoren an. Zwei 
Unternehmen sind inzwischen auf uns zugekommen und haben sich als 

Trikotsponsoren engagiert. Bei den Karatekids sind die Gürtelprüfungen der Höhepunkt 

des Jahres. Am Samstag vor Weihnachten war es wieder soweit: unser 
Abteilungsgründer Tadeusz Unilowski ist aus der Schweiz angereist und nahm die 

Prüfungen ab. 

Jahresrückblick 2025 
 Januar 

o neues (altes) Sportangebot „Mach mit! Bleib fit!“ startet nach einigen Jahren 

Pause, jetzt am Freitagvormittag 

o Kampfsport Interclub: Sieg für Remzi in Meckenheim 

 Februar 

o Holzaktion mit Dutzend Helfer 

o Kampfsport: „nur“ Erfahrungsgewinne in Frankfurt/Main 

 März 

o Sauber-ist-in! – Aktion zusammen mit GKV Firnhaberau 
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 April 

o Kampfsport: MuayThai-Training mit Profikämpferin aus Argentinien – nicht 

nur für Frauen 

 Mai 

o Boccia-Event mit MGT-Stammtisch 

 Juni 

o Jahreshauptversammlung am 01.06. 

o Fronleichnamsgottesdienst auf unserer Anlage am Vereinsheim 

o Scheine für Vereine Aktion (knapp unter 1450), Prämie mobiler Sonnenschutz 

o Kampfsport:  

o Grappling-Turnier in Leutkirch: 2x Gold, 1x Silber 

o RisingMuayThai-Interclub: Turnier in Göggingen, Mitveranstalter DJK Nord 

 Juli 

o Kampfsport: Munich cup in Sendling, Gewinn Jaden 

o Jakobuslauf 

 August 

o MMA-Kampf in Gelsenkirchen – leider Niederlage  

o Spezialtraining mit Thai-Superstars in München 

 September 

o 2. Boccia-Event mit MGT-Stammtisch  

o Boccia-Turnier 1. Bundesliga bei uns auf der Anlage 

o Basketball: 90-Minuten-Crunch am Mittwoch ab 20 Uhr in der Turnhalle 

o Badminton ab sofort mittwochs ganzjährig in der Turnhalle möglich 

o Kampfsport: Trainer-Session mit John Kavanagh 

 November 

o nach 14 Jahren wieder 30-Minuten-vor-Gott im Vereinsheim 

o Grappling-Turnier der Underdogs in Schwabmünchen: Gold- und Silber für 

Luna und Samir in ihren Klassen 

o Daniel gewinnt seinen Muay-Thai-Kampf beim Turnier in Irland 

o und wieder Luna gewinnt ihren 2. MMA-Kampf in Graz 

 Dezember 

o DJK-Diözesantag: Uli Häfele, Vize-Präsident für Finanzen, scheidet aus Präsi-

dium aus 

o Basketballer sind Herbst-Meister in der Bezirksliga der Herren, Rückrunde 

startet bereits im Dezember 

o Stadionsingen am 21.12., veranstaltet vom DJK-Diözesanverband und vom 

BLSV (rund 2.000 Sängerinnen und Sänger bei frostigen Temperaturen!) 

Ausblick 2026 
 ohne Termin 

o Webseitenaufbau 

 Februar 

o Holzaktion 

 März/April 

o Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen 

o Bocciabahnen und Tennisplätze herrichten 

 Mai 

o Vereinsheim innen und außen verschönern 

o 22.-25.05.: DJK Bundessportfest 


